
Gemeindebrief Januar 2012

Sonderausgabe
zur Presbyterwahl

am 05. Februar 2012
Liebe Gemeinde,

mit dieser Sonderausgabe des Gemeindebriefes informiert Sie das Presbyterium Ihrer Kirchengemeinde über die Vor­
bereitungen und die Durchführung der diesjährigen Presbyteriumswahlen.

Wir freuen uns sehr, dass es auch in diesem Jahr in unserer Gemeinde zu einer echten Wahl kommen wird. Am Sonntag, 
dem 18. Dezember 2011, wurde in den Abkündigungen in beiden Seelsorgebezirken der bestandskräftige Wahlvor­
schlag verlesen; er enthielt 19 Kandidatinnen und Kandidaten.

Alle Kandidatinnen und Kandidaten wurden gebeten, kurze Angaben zu ihrer Person (Name, Alter, Beruf) und – für 
den Fall ihrer Wahl – Schwerpunkte für die Arbeit im Presbyterium zu benennen.

Sie finden Fotos und Informationen zu den Kandidatinnen und Kandidaten im Mittelteil dieser Ausgabe.

Das eigentliche Wahlverfahren beginnt mit der Auslegung des Wahlverzeichnisses. Vom 16. bis 27. Januar 2012 kann 
es zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros (Montag 10.30 – 12.00 Uhr, Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch, Don-
nerstag, Freitag 9.30 – 12.00 Uhr) eingesehen werden. Beschwerden gegen das Verzeichnis sind bis zum 22. Januar 2012 
beim Kreissynodalvorstand Dortmund Süd, z. Hd. Herrn Superintendenten Wortmann, Jägerstraße 5, 44145 Dortmund, 
einzureichen.

Am 5. Februar 2012 ist es dann soweit: Sie, liebe Gemeindeglieder, haben die Qual der Wahl, aus der großen Zahl der 
Kandidatinnen und Kandidaten diejenigen zu bestimmen, die für die nächsten 4 Jahre die Kirchengemeinde in allen 
Angelegenheiten leiten und repräsentieren.

Insgesamt besteht unser Presbyterium aus 14 Mitgliedern (12 gewählte Presbyterinnen und Presbyter, dazu kommen 
die beiden Pfarrer). Nach dem Wegfall des so genannten Halbscheids sind alle 12 Presbyterstellen in diesem Jahr neu 
zu besetzen.

Für Sie heißt das konkret: Sie dürfen maximal 12 Personen auf dem Stimmzettel ankreuzen. Die 12 Personen, die die 
meisten Stimmen auf sich vereinigen konnten, gelten als gewählt.

Das Presbyterium hat bis zum 9. Februar 2012 das Wahlergebnis festzustellen. Die Gewählten haben bis zum 12. Fe­
bruar 2012 die Möglichkeit, die Wahl anzunehmen. Sollte jemand sein Mandat nicht annehmen, wird die nächstgewähl­
te Person aufgefordert, die Wahl anzunehmen.

Das Wahlergebnis wird am Sonntag, dem 19. Februar 2012, in beiden Seelsorgebezirken abgekündigt. Vom 19. bis zum 
24. Februar 2012 kann beim Kreissynodalvorstand Dortmund Süd, z. Hd. Herrn Superintendenten Wortmann, Jäger­
straße 5, 44145 Dortmund, gegen die Feststellung des Wahlergebnisses Beschwerde eingelegt werden.

Die Einführung der neu gewählten Presbyterinnen und Presbyter erfolgt im gemeinsamen Gottesdienst in der Neu­
schürener Kirche am Sonntag, dem 26. Februar 2012, um 10.00 Uhr.

Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, auch wenn Sie am Wahlsonntag verhindert sind. Für diesen Fall gibt 
es die Briefwahl, die Sie vom 16. Januar bis zum 2. Februar 2012 im Gemeindebüro (Öffnungszeiten: Montag 10.30 – 
12.00 Uhr, Dienstag 16.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9.30 – 12.00 Uhr) beantragen können. Dazu heißt 
es im § 24, Absatz 2 des Presbyterwahlgesetzes:

„Anträge auf Ausgabe von Briefwahlunterlagen können persönlich oder durch bevollmächtigte Personen mündlich oder 
schriftlich gestellt werden. Bevollmächtigte haben eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen.“

Nach erfolgter Antragsstellung erhält man die nötigen Briefwahlunterlagen.

Der verschlossene Wahlbrief muss mit dem Briefwahlschein und dem im amtlichen Wahlumschlag verschlossenen 
Stimmzettel dem Wahlvorstand am Wahlsonntag bis zum Ende der Wahlzeit (18.00 Uhr) zugegangen sein.

Informationen zur Presbyterwahl finden Sie auch unter:

www.kirchenwahl2012.de

In der Hoffnung auf eine gute Wahlbeteiligung grüßt Sie herzlich Ihr Pastor Sommer



Unsere Kandidatinnen und Kandidaten in alphabetischer Reihenfolge und nach folgendem Schema:

1. Name
2. Alter
3. Beruf
4. Schwerpunkte für die Arbeit im Presbyterium

1.	 Barbara Bischof
2.	 64 Jahre
3.	 Sekretärin i.R.
4.	 Finanzen, Bauwesen

1.	 Axel Böttcher
2.	 36 Jahre
3.	 Health Care Manager
4.	� Jugendarbeit, Bauwesen, 

Öffentlichkeitsarbeit

1.	 Philipp Mika
2.	 24 Jahre
3.	 Gesundheits- und Krankenpfleger
4.	� Kinder-, Jugend- und 

Konfirmandenarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Kirchenmusik

1.	 Fabian Mustereit
2.	 22 Jahre
3.	 Metallbauer
4.	� Bauwesen, Technik, Jugendarbeit, 

Planung von Festen und anderen 
Veranstaltungen



1.	 Ulrich Gerth
2.	 72 Jahre
3.	 Lokomotivführer i.R.
4.	 Baumaßnahmen, Männerarbeit

1.	 Viktor Heckeler
2.	 67 Jahre
3.	 Geophysiker, Rentner
4.	� Männerarbeit, Pflege der Beziehungen 

zur Partnergemeinde Berlin

1.	 Gudrun Kampmeier
2.	 53 Jahre
3.	 Bankkauffrau 
4.	� Kirchenmusik, Diakonie, 

Schulgottesdienst, Seniorenarbeit

1.	 Stefan Keitz
2.	 43 Jahre
3.	 Elektroinstallateur
4.	 Bauwesen, Jugendarbeit

1.	 Dr. Hans Jörg Nowak
2.	 39 Jahre
3.	 Arzt
4.	� Förderung der Kommunikation 

zwischen den Generationen und 
Nachbargemeinden, Pflege der 
Beziehungen zu Partnergemeinden

1.	 Stefan Opalka
2.	 31 Jahre
3.	� Diplom-Theologe, Studienreferendar 

(Latein, ev. Religion)
4.	� Kinder- und Jugendarbeit, 

Öffentlichkeitsarbeit, Partnerschaft mit 
Falkirk/Schottland

1.	 Gerda Schreiner
2.	 72 Jahre
3.	 Hausfrau
4.	 Kirchenmusik

1.	 Manuela Alexandra Schulze
2.	 43 Jahre
3.	 Einzelhandelskauffrau
4.	� Menschen verbinden in den 

unterschiedlichen Regionen und 
Strukturen unserer Gemeinde



1.	 Jürgen Kiesheyer
2.	 51 Jahre
3.	 Kaufmann
4.	� Bauwesen und Planung, Finanzen, 

Internet, Kirchenmusik, Geschichte 
der Schürener Kirchengemeinde und 
Förderung des Zusammenhaltes der 
Gemeinde

1.	 Judith Kittler
2.	 29 Jahre
3.	� Wissenschaftliche Mitarbeiterin bei der 

Ruhr-Universität Bochum
4.	� Partnerschaften (Falkirk, Bolenge), 

Kinder- und Jugendarbeit mit 
Schwerpunkt Kindergottesdienst

1.	 Gabriele Klant-Ludin
2.	 61 Jahre
3.	 Musikwissenschaftlerin/Hausfrau
4.	� Pflege und Förderung der 

Kirchenmusik, Kirchlicher Unterricht, 
Seniorenarbeit

1.	 Frank Lumpe
2.	 48 Jahre
3.	 Industriekaufmann
4.	� Bauausschuss, Kirchlicher 

Unterricht, Jugendarbeit, 
Leitung Jugendsegelfreizeiten, 
Öffentlichkeitsarbeit

1.	 Sabine Ströher
2.	 50 Jahre
3.	 Hausfrau/Kinderbetreuerin
4.	� Kirchenmusik, Kinder- und 

Jugendarbeit, Kirchlicher Unterricht

1.	 Dirk Tolz
2.	 43 Jahre
3.	 Vermessungstechniker
4.	� Bau- und Planungsarbeiten, Kinder- 

und Jugendarbeit

1.	 Siegfried Wroblewski
2.	 49 Jahre
3.	 Bankkaufmann
4.	 Finanzen, Jugendarbeit



Und so sieht unser Programm am Sonntag, 
dem 5. Februar 2012, aus:

10.00 Uhr: Gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst in der Neuschürener Kirche,  
Gevelsbergstraße 94

Einen Fahrdienst, der Sie um 9.45 Uhr von der Altschürener Kirche, Schürener Straße 24b, und 
vom Parkplatz des Gemeindezentrums, Schürener Straße 63, nach Neuschüren bringt, sowie einen 
Rückfahrdienst werden wir einrichten.

Von 11.00 bis 17.00 Uhr gibt es zu jeder vollen Stunde einen Fahrdienst vom Parkplatz des Ge­
meindezentrums, Schürener Straße 63, zum Wahllokal in der Neuschürener Kirche, Gevelsberg­
straße 94, und Hildegard-Maas-Haus, Gevelsbergstraße 98.

Bitte nutzen Sie dieses besondere Angebot, um zum Wahllokal und wieder nach Hause zu kommen.

11.00 Uhr: Eröffnung des Wahllokals; im Hildegard-Maas-Haus Kirchenkaffee und Frühschoppen

12.00 Uhr: Gemeindemittagessen (Kosten Erwachsene: 4,00 €; Kinder: 2,00 €)

Am Nachmittag: Kaffee und Kuchen

18.00 Uhr: Schließung des Wahllokals und öffentliche Auszählung der Stimmen

19.00 Uhr: Wahlparty mit Imbiss

Wir freuen uns auf Ihr „Aufkreuzen“ an diesem besonders wichtigen Sonntag.  
Gemeinsam hoffen wir alle auf eine hohe Wahlbeteiligung und ein gutes Wahlergebnis für die 
Zukunft unserer Gemeinde.
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